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Die Diamantenfunde
in der Nähe von Lüderitzbucht

Staatsſekretär Dernburg im Reichstag
181 Sitzung vom 11 Dezember

In der geſtrigen Sitzung des deutſchen Reichstags ſprach
bei der erſten Leſung des Etats Staatsſekretär
dernburg über die Diamantenfunde in Afrika Der
Staatsſekretär führte aus

Jch möchte Jhnen etwas nähere Auskunft geben über die
Diamantenfunde in der Nähe von Lüderitzbucht da ſie das allge
meine Intereſſe in Anſpruch nehmen Abg Singer Vor
legen Jn der Budgetkommiſſion Herr Singer werde ich
Ihnen ſo viel Steine vorlegen daß Sie Jhre Freude daran haben
werden Heiterkeit Man hat es ſo hingeſtellt als ob zu dem
Gouvernement in Oſtafrika kein Vertrauen von ſeiten
der deutſchen Bevölkerung beſtehe Wir hatten uns im vorigen
Jahre mit einer Petition hierüber zu beſchäftigen Die Kommiſſion
und das Plenum ſind über dieſe Petition zur Tagesordnung über
gegangen nachdem es ſich ausdrücklich und einſtimmig auf die
Politik vereinigt hatte welche ich vorzuſchlagen damals die Ehre

gehabt habe Der Kampf der nunmehr geführt wird iſt alſo kein
Kampf mehr gegen das Gouvernement in Oſtafrika ſondern ein
Kampf gegen eine Politik des deutſchen Reichstages Neue Tat
ſachen ſind nicht vorgebracht worden ſo daß ich gar keinen Grund
habe meine damalige Stellungnahme zu ändern Jm Gegenteil
das letzte Jahr hat uns nicht nur den Frieden in Oſtafrika er
halten ſondern uns auch eine erhöhte Proſperität gebracht Jch
habe keinerlei Klagen gegen das Gouvernement gehört Jm
Finanzweſen iſt Ordnung Man hat davon geſprochen daß in
Oſtafrika in früheren Zeiten die Rechnungen doch nicht ſo geweſen
wären wie man es gewünſcht hätte Wir haben dies von dieſer
Stelle nicht in Abrede ſtellen können Ja wenn man mit alten
Zöpfen mit Bevorzugungen mit unberechtigten Vorteilen bricht
dann bekommt man ſelbſtverſtändlich Feinde und hier in dieſem

Falle handelt es ſich um ſolche die ganz beſonders in der Lage
ſind ſehr laut zu ſchreien Heiterkeit Aber das muß ich Jhnen
ſagen die Art wie dieſer Kampf geführt wird iſt eine ſolche daß
jeder vornehm denkende Menſch ihn auf das allerſchärfſte verurteilen
muß Jch komme jetzt zu der Frage der Diamanten Hört hört
und allſeitige Spannung

Ihre freundliche Stimmung zeigt mir wie ſehr zeitgemäß ge
rade jetzt meine Bemerkungen ſind Heiterkeit Das Leitmotiv
der Diamantendebatte hat man einer Bankettrede ent
nommen die ich in der deutſchen Kolonialgeſellſchaft gehalten
habe Jch habe dort geſagt daß die Diamantenfunde in Lüderitz
bucht viel erheblicher ſeien als man bisher erwartet habe Das
war damals für den Moment hinreichend hier werde ich aus
führlicher ſein dürfen und müſſen Jch bin wie Jhnen bekannt
ſein wird im letzten Jahre nicht nur in Pretorig wo jetzt die
größte Diamantmine der Welt ſich befindet und Kimberley ge
weſen und habe dort einen Einblick gewonnen in die Produktion
und Verwaltung ſondern habe auch die neuentdeckten
Felder in der Lüderitzbucht beſucht Damals machte
die Angelegenheit noch einen ſehr primitiven Eindruck und ich habe
nach meiner Rückkehr nach Deutſchland mich ſehr ſkeptiſch über
dieſe Felder äußern zu müſſen geglaubt Jnzwiſchen iſt eine Reihe
don Experten die auch im Diamantenweſen eine größere Er
ung haben dort geweſen und jetzt liegt mir ein ganz neuer
Sericht vor erſtattet von einem Geologen der lange Jahre auch
im Diamantenweſen Südafrikas erfolgreich tätig war Jch werde
ren daraus kurz nur das vorleſen was ich vertreten zu können

n während ich die etwas phantaſtiſcheren Kombinationen
r mir behalte Nach dem Bericht dürfen wir überzeugt ſein

aß wir es mit einem

Objekt von bedeutendem Werte
n haben Der Diamant findet ſich in einem Streifen Landes

annähernd 40 Kilometer Länge und wechſelnder Breite von
Stren weter bis herunter zu einigen hundert Metern Der
n r zieht ſich von Nord nach Süd Der Diamant findet ſich
pilann in den tiefer gelegenen Partien in den maſſenhaften Ein
Unter des ſehr welligen Terrains Nach den bisherigen
die a dungen lagert er nur an der Oberfläche und geht nicht in
Steine Jm allgemeinen hat man bisher wenig zerbrochene
J e und Trümmer gefunden nur zuweilen iſt gerade an einem
ſinf et eine Ecke herausgebrochen Gewöhnlich gehen vier bis
von eine auf einen Karat doch hat man neuerdings auch Steine
gewin a bis dreiviertel Karat gefunden Eine deutſche Firma
nicht n bisher auf primitive Weiſe 100 Karat pro Tag doch ſteht
Leitun im Wege 2000 Karat zu gewinnen und bei vernünftiger

ung wird die Produktion auf

5000 Karat pro Tag
gebragohne 7 werden können Zur Erklärung dieſer Ziffern die nicht
von eiteres verſtändlich ſind möchte ich mitteilen daß der Wert
dem Keanten in der Größe wie ſie dort gefunden werden unter
wo g egime der jetzigen Diamantenkombination dreißig Schilling

Gramm beträgt Ein Karat iſt ungefähr der fünfte Teil eines
ins Die Koſten der Förderung betragen in Pretoria un

doch will tzehn Schilling in Kimberley ſechsundzwanzig Schilling
wen ill ich mich auf dieſe Zahlen nicht genau feſtlegen ebenſo
den d die auf die anderen An beiden Fundorten kommen unter

dern Steinen aber ſehr viel wertvollere große Steine vor
Ungefähr et betragen die Koſten der Gewinnung der Steine
wertvollen Mark pro Karat Wenn auch im übrigen Südafrika
ind d Steine vorkommen als gerade in Lüderitzbucht ſo
denn ſo t die Gewinnungskoſten ungemein viel niedriger
gebettel iſt der Diamant überall in ganz feſtes Geſtein ein
kleineru in Lüderitzbucht aher hat der Wind das Geſchäft der Jer

Ung ſchon beſorgt und die Diamanten können dort

Halle a Sonnabend den 12 Dezember
ohne weiteres von der Erde aufgeleſen werdenwie ich das ſelbſt getan habe Aue nie Heiterkeit
lautes Lachen bei den Sozialdemokraten Glauben Sie nur nicht
daß ich Jhnen eine Geſchichte von AliBaha ein Märchen aus
1001 Nacht erzähle Aus dieſer ungeheuren Differeng von
5 Mark Produktionskoſten und 33 Schilling Wert erſehen Sie den
ungeheuren Nutzen der bei der Diamantenge
winnung ſonſt erzielt worden iſt Die ſüdafrikaniſchen
früheren Republiken die jetzigen Kolonien haben daraus eine
außerordentliche Verbeſſerung ihrer Finanzen gewonnen indem
ſie 60 Prozent des Nettoertrages der Minen für den Staat in
Anſpruch genommen haben Ausgezeichnet l bei den Soz
Der frühere Oranjefreiſtaat nahm 40 Prozent Jn Südweſtafrika
beſitzt der Fiskus ſelbſt umfangreiche Bergwerkgerechtſame die ur
ſprünglich der deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika ge
hörten und bei der Abfindung für die Werterhöhung ihres Grund
beſitzes durch den Bahnbau Lüderitzbucht Keetmanshoop in den
Beſitz des Fiskus gelangten Unmittelbar nach den erſten Nach
richten über die Fündigkeit von Diamanten hat das Gouvernement
in dieſem Schürfungsgebiet erhebliche Felder abſtecken laſſen
Außerdem könnten ja auch wir die ſehr gute Möglichkeit zu einer
Verbeſſerung der Finonzen des Schutzgebietes benutzen Neben
dieſen rein fiskaliſchen Jntereſſen ſpricht auch ein gewiſſes Jnter
eſſe des heimiſchen Gewerbes mit Der Diamant iſt ein Luxus
gegenſtand erſten Ranges und ſeine Preisbildung wird mehr oder
weniger beeinflußt durch die Kombination ſämtlicher diamanten
fördernder Geſellſchaften Damit nun dieſe Funde in Lüderitz
bucht nicht etwa durch dieſe Kombination entwertet oder eine
Preisbildung zugunſten dieſer Steine gehindert wird wird die
Reichsregierung die nötigen Schritte ergreifen Sie hofft daß auch unter deutſcher Führung ein
Diamantenhandel ſich bilden wird Der Abg Scheidemann hat in
einer ſpitzigen Weiſe geglaubt der Regierung im beſonderen eins
auswiſchen zu können wenn er erzählte es ſei ſchon eine Ver
fügung ergangen daß die Südweſtafrika Diamanten
nur in Hanau geſchliffen werden dürften Jch weiß von
ſolcher Verfügung überhaupt nichts und alle anderen Amtsquellen
die ſie hätten erlaſſen können wiſſen auch nichts ich hätte ſie auch
nicht erlaſſen weil ich niemanden zwingen kann die Steine die
er gegen bares Geld gekauft hat an einem beſtimmten Orte
ſchleifen zu laſſen Wenn wir aber die nötigen Anſtalten treffen
um den Diamantenhandel ſo weit möglich deutſchen Händen zu
überweiſen hoffen wir daß auch das deutſche Gewerbe etwas
davon haben wird Jch habe bereits früher ausgeſprochen daß
ich in Sachen der Kolonialpolitik die Sozial
demokratie für ſchlecht beraten halte und glaube
mich in dieſer Auffaſſung wieder beſtärkt zu ſehen durch die Aeuße
rung des Abg Scheidemann Jch werde mich jederzeit freuen
wenn ich der deutſchen Jnduſtrie einen neuen Erwerbsgegenſtand
eine neue Arbeitsgelegenheit ſchaffen kann Außerdem leitet mich
bei der Betrachtung der Diamantenfunde ein geſunder fis
kaliſcher Egoismus VBeifall heitere Bewegung

Abg Singer Soz
Hoffentlich machen wir mit den Diamanten nicht dieſelben

Erfahrungen wie mit dem oſtafrikaniſchen Golde Nach ſeiner
Sparſamkeitstheorie wird der Reichskanzler nun wohl ein Aus
nahmegeſetz gegen den Diamantenluxus erlaſſen Heiterkeit
Wenn man dem Staatsſekretär die Diamanten die er auf der
Straße gefunden hat nur nicht etwa abſichtlich hingelegt hat
Heiterkeit Man muß immer wieder an die berühmten Dattel

kerne denken Erneute Heiterkeit
Die Treue zu Oeſterreich mag ja ein ganz ſchönes

Ding ſein aber die deutſchen Intereſſen dürfen dabei nicht ver
nachläſſigt werden Der Reichskanzler ſollte energiſch dafür ein
treten daß Oeſterreich nicht etwa den Frieden ſtört Beifall bei
den Sozialdemokraten Es darf ſein Bündnis mit uns nicht
dazu benutzen uns wegen Bosnien und Herzegowina in einen
Krieg zu verwickeln der ſchließlich zu einem Weltkriege werden
muß Sehr richtig bei den Sozialdemokraten Wir wollen
keine Kabinetts ſondern eine Volkspolitik Fürſt Bülow macht
nur gute Miene zum böſen Spiel Die Caſablanca Affäre hat
nicht durch deutſche Vernunft ſondern durch franzöſiſche Vernunft
einen leidlichen Ausgang erfahren Den Hetzereien der Deutſchen
Marokko Korreſpondenz ſollte der Reichstag endlich ein Ende
machen Bei ſeinem letzten Beſuch in Oeſterreich ſoll unſer Kaiſer
dem öſterreichiſchen Herrſcher Soldaten für den Fall eines Krieges
angeboten haben Hört hört bei den Soz Jch halte das gar
nicht für unmöglich Vielleicht ſtellern wir auch der Türkei ein
Armeekorps zur Verfügung Fürſt Bülow will keine Neben
ſtrömungen dulden Vorſichtigerweiſe hat er nicht von Ober
ſtrömungen geſprochen Sehr richtig bei den Soz Er hat uns
vorgeworfen daß wir keine Vaterlandsliebe hätten Niemand
vertritt aber die Jntereſſen des deutſchen Volkes beſſer als wir
Sehr richtig bei den Soz Wir machen auf die Fehler unſerer

Politik aufmerkſam das ſind nicht die wahren Patrioten die alle

Ungeſchicklichkeiten und Dummheiten

ohne Tadel hinnehmen Wir haben den wahren Patriotismus
die anderen pflegen den Afterpatriotismus der in Byzantismus
umſchlägt Sehr richtig bei den Soz

Die Herren ſür die auswärtigen Angelegenheiten ſorgen für
inländiſchen Humor Sie löſen mit ihren Reden nur humoriſtiſche
Stimmungen aus Herr v Schön machte die ſenſationelle Mit
teilung daß Deutſchland dem Sultan zum Umſchwung der Dinge
gratuliert habe Hoffentlich ſind die Türken auch gleich bei der
Hand wenn bei uns eine Aenderung der Zuſtände eintritt Heiter
keit Den Gipfelpunkt des Humors erreichte Herr v Schön aber
als er auf den koloſſalen Unterſchied zwiſchen Entſchuldigung und
Bedauern hinwies Es gehört aber ein beſonderer diplomatiſcher
Geiſt dazu um ihn herauszufinden Der Redner bekämpft die
jetzige Handhabung des Vereinsgeſetzes die den Zuſagen des
Staatsſekretärs widerſpreche Die Verkuppelung der Beſoldungs
vorlage mit der Reichsfinanzreform erſchwert ihre Verabſchiedung
erheblich

ale Zeilung
Die Verdugt Abg Kopſch frſ Vp

ie 2 gungen unſerer Partei en ihrer Stellungnahme beim Vereinsgeſetz von ſozialdemotratiſher Sie weiſe h

entſchieden zurück Bei der Interpellation und der zweiten Leſung
des Etats werden wir näher darauf eingehen Die Beſoldungs
vorlage kommt uns zu ſpät Die ſchlechte Finanzlage darf uns
aber nicht abhalten Kulturaufgaben zu erfüllen und hierzu ge
hört die Erhaltung eines zufriedenen arbeitsfreudigen Beamten
ſtandes Eine Verkürzung der Aufrückungsfriſten iſt notwendig
Der Wohnungsgeldzuſchuß muß ein beweglicher Faktor im Ein
kommen der Beamten ſein Die Unterbeamten haben am ſchwerſten
leiden müſſen unter unſerer Teuerungspolitik Jhnen muß in
erſter Linie geholfen werden Das gilt vor allem für die Poſt
beamten Der Hauptwert muß auf die mittleren Gehalts
ſtufen gelegt werden Das Verhältnis zu den Vorge
ſetzt en muß freiheitlicher geſtaltet werden Die Beamten müſſen
vor Launen und Willkür geſchützt werden Die Penſionslaſt für
die Offiziere kann das Volk nicht länger ertragen es muß an
eine Zivilverſorgung der Offiziere gedacht werden An allen
Ecken und Enden muß aber geſpart werden Beifall links

Jetzt wird auf einmal den Beamten der Vorwurf gemacht
daß ſie zuviel fordern Sind wir nicht ſelbſt ſchuld daran Haben
wir ſie nicht dazu ermuntert indem wir im Reichstage immer
auf ihre ſchlechte materielle Lage hinwieſen Bedenklich iſt es
die Endgehälter auf Koſten der Anfangsgehälter zu erhöhen Die
Beamten müſſen zu Beginn ihrer Laufbahn in die Lage verſetzt
werden eine Familie zu ernähren Die Vorlage zeigt noch viele
Härten die wir beſeitigen müſſen Volle Zufriedenheit werden
wir ja nie erreichen denn das iſt eine Blume die in einem Kultur
ſtaat nur ſehr ſelten blüht Beifall rechts

Abg Dr Heckſcher frſ Vgg
Die Forderungen der Beamten ſind durchaus nicht ungebühr

lich ſie ſind ſehr maßvoll Ein Wettlauf um die Gunſt der Be
amten findet nicht ſtatt Wenn es ſchon ein Wettlauf ſein muß
dann wäre doch der um die Gunſt der viel größeren Zahl der
Steuerzahler verlockender Die Verteilung des Wohnungs
geldzuſchuſſes iſt viel zu ſchablonenhaft Berlin iſt in der erſten
Hamburg in der zweiten Klaſſe obgleich das Leben in Berlin nicht
teurer iſt als in Hamburg Erfreulich iſt daß jetzt den Unter
beamten der Poſt weitere Koalitionsfreiheit gegeben iſt Nun hat
er Oberreichsanwalt in einem amtlichen Schreiben bezüglich des

Abg Dr Liebknecht von dem Liebknecht geſprochen Das iſt
doch eine ganz ungehörige Art wie man ſie vielleicht im Verkehr
mit Dirnen und Zuhältern anwenden kann Dr Liebknecht hat
nach dem Urteil des höchſten Gerichtes nichts Unehrenhaftes getan
Sehr richtig links Er ſollte auch von der Erfüllung ſeiner

ſtaatsbürgerlichen Pflicht nicht zurückgehalten werden Sehr
richtig links

Abg Erzberger Ztr
Die Frankfurter Zeitung das Leibblatt des Kanzlers

unterſtützt eine Politik gegen Oeſterreich Wie leicht kann man
uns den Vorwurf einer doppelzüngigen Politik machen Es muß
alles getan werden zu einem beſſeren Verhältnis zu Frankreich
zu kommen Was iſt an den Mitteilungen wahr über die Unter
drückung des amerikaniſchen Kaiſerinterviews Wegen der Jnter
vention des Kaiſers in Sachen des Butrenkrieges erklärte im März
der Staatsſekretär auf meine Anfrage das Manufſkript habe nicht
dem Kaiſer vorgelegen Kurz darauf veröffentlichte aber das eng
liſche Blatt eine Danknotiz des Kaiſers für die Publikation des
Artikels Jch bitte um erſchöpfende Auskunft hierüber Wie iſt
eine ſo unzutreffende Antwort des Staatsſekretärs möglich Und
wie ſteht es mit der angeblichen Jnſtruktion an den Fürſten Eulen
burg proteſtantiſche Jntereſſen zu vertreten Hat Eulenburg
wie er in ſeinem Prozeſſe behauptete jemals eine ſolche oder ähn
liche Jnſtruktionen erhalten Wir wollen Antwort Beifall im
Zentrum Fürſt Bülow hat die Gewohnheit mag auch Germania
weinen ſtets zu lachen Alle ſeine Reden ſind immer geſtimmt auf
den Ton Freut euch des Lebens Heiterkeit Freundliche Worte
über das japaniſch amerikaniſche über das Marokkoabkommen über
die freundlichen Beziehungen Jtaliens zu England Er iſt ein
großartiger Retouchierkünſtler Jn weiten Kreiſen des deutſchen
Volkes iſt nicht das Vertrauen zu unſerer auswärtigen Politik
vorhanden das nötig iſt Herr v Schön hat wiederholt von einer
kaiſerlichen Regierung geſprochen Die gibt es hier nicht M
ſtudieren Sie die Reichsverfaſſung Früher war Fürſt Bülow ſtets
der Kugelfang des Kaiſers und hat den ſchwarzen Adlerorden be
kommen Am 10 und 11 November war es anders da gilt das
Wort des Blockdichters Uhland Der Knecht hat erſtochen den edlen
Herrn und Herzog von Klein Flottbeck iſt er wohl dafür nicht
geworden Die ewige Ableugnung und Jnſchutznahme aller Hand
lungen des Kaiſers hat die gegenwärtigen Zuſtände verſchuldet
Das Wohl des Reiches hat unheilvolle Schäden dadurch erlitten

Staatsſekretär v Schön
Meine damſalige Auskunft eine Unterredung mit dem Kaiſer

habe nicht ſtattgefunden beruhte auf einer amtlichen Auskunft
unſeres Botſchafters in London Der Staatsſekretär verlieſt das
damalige Telegramm des Botſchafters Zur Unterdrückung eines
KaiſerJnterviews in Amerika iſt kein Groſchen keine Mark aus
gegeben worden VBeifall Eine Jnſtruktion an den Fürſten
Eulenburg oder einen anderen Botſchafter daß er konfeſſionelle
Intereſſen zu vertreten habe iſt niemals ergangen Sie haben
nicht konfeſſionelle Jptereſſen zu vertreten ſondern politiſche Sehr
richtig rechts Ueber Caſablanca weiter zu ſprechen ſollten wir
uns hüten da die Sache nächſtens vor das Schiedsgericht kommt
Das Auswärtige Amt ſoll in einem beſtimmten Moment den
Aufenthaltsort des Kaiſers nicht gewußt haben Tatſächlich wußten
wir nur als der öſterreichiſche Botſchafter dem Kaiſer einen Brief
ſeines Monarchen überreichen wollte augenblicklich nicht ob er
noch in Rominten oder in Königsberg ſei Eine Anfrage infor
mierte uns und der Brief gelangte noch rechtzeitig an ſeinen Be
ſtimmungsort Das Weißbuch über Marokko wird ſobald wie
möglich fertiggeſtellt werden Die ſozialdemokratiſche Frage ob
in Wien zu kriegeriſchen Zwecken deutſche Soldaten angeboten



Lebh Veifall

Abg Ledebour Soz
Der Staatsſekretär hat unſere Anfrage mißverſtanden Einem

verantwortlichen Faktor trauen wir ein ſolches Angebot in Wien
nicht zu Aber hat Kaiſer Wilhelm nicht Hilfe in Wien ange
boten für einen Balkankrieg Jn bezug auf das Vereinsgeſetz
ſind nach der Erklärung des Abg Gothein zahlreiche Mitglieder
der freiſinnigen Parteien getäuſcht worden Zuruf des Abg
Heckſcher Herr Heckſcher wollen Sie etwa behaupten daß Herr
Gothein lügt Abg Ledebour wirft in der Erregung ſeinen
ganzen Stoß Manuſkripte und Dokumente auf die Erde Allg
Heiterkeit Wenn Sie glauben durch ihr Lachen die Blamage
der Regierung zu verdecken ſo irren Sie ſich Abg Oertzen ruft
Wir lachen ja über Sie Beim Vereinsgeſetz handelt es ſich um
eine gewollte Doppeldeutigkeit des Staatsſekretärs UAnruhe
Der Staatsſekretär hat ſkandalöſe Dinge getrieben Präſident
Graf Stolberg ruft den Redner zur Ordnung

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg
bekräftigt ſeine Erklärungen von vorgeſtern Wenn es ſich um die
Verfolgung nationalpolniſcher Zwecke handelt müſſe der Sprachen
paragraph Geltung haben

Nach weiterer Ausſprache vertagt ſich das Haus nach 8 Uhr
auf den 12 Januar 1909

beantworten

t

W Köln 11 Dezember Der Kölniſchen Zeitung zufolge
erklärte nach einem Vertrage zwiſchen dem Reichskolonialamt und
der SouthWeſtAfrikaComp letztere allgemeine Schürfungs
freiheit in ihren Konzeſſionsgebieten mit Ausnahme des
ihrerſeits an die Otawi Geſellſchaft abgetretenen Ge
bietes

T

Die Finanzberatungen
im preußiſchen Landtage

D Berlin 11 Dez 1908
Man ſchreibt uns
Der bisherige Gang der Finanzberatungen in den ent

ſprechenden Kommiſſionen des preußiſchen Landtages und des
Reichstages bedeutet einen Erfolg der von frei
ſinniger Seite vorgebrachten Argumente
Die vorläufige Beſeitigung der Geſellſchaftsſteuer und die
Kontingentierung der Einkommenſteuer Erhöhung auf zwei
Jahre in Preußen wie die Ausſchaltung der 14434 Millionen
geſtundeter Matrikularbeiträge der Einzelſtaaten in der
Reichstagskommiſſion ſind Fortſchritte die Gutes hoffen
laſſen Allerdings darf man bei der Geſellſchafts
ſteuer ſich nicht allzu großem Optimismus hingeben Denn
einerſeits ſcheint die Ablehnung der Steuer ſeitens des Zen
trums und der Freikonſervativen nur proviſoriſchen Charak
ter zu tragen und zweitens muß man immer damit rechnen
daß die etwaige Ablehnung nur den Zweck haben würde
eine Reichs Geſellſchaftsſteuer an Stelle der abzuleh
nenden RNachlaßſteuer zu erzwingen Es iſt ſelbſtverſtänd
lich daß einem ſolchen Vorhaben der Konſervativen von frei
ſinniger Seite der ernſteſte Widerſtand entgegenzuſetzen wäre
Der hier und da geäußerten Anſicht daß die preußiſche Re
gierung wegen der nur zeitweiligen Einkommenſteuer Er
höhung einen Konflikt herbeiführen könnte wird man nicht
beizupflichten brauchen Die Regierung würde ſich ins
ſchwerſte Unrecht ſetzen wenn ſie die unbedingt notwendige
Gehaltserhöhung für die Beamten fallen ließe nur weil ihr
die Mittel dazu nicht für ewige Zeiten bewilligt werden
Der Landtag hat recht wenn er einer Aufbeſſerung der
Eiſenbahn Einnahmen und einer natürlichen Steigerung der
Einkommen und Vermögensſteuer bei der hoffentlich bald
wieder in die Höhe gehenden Konjunktur traut

Wie die den Einzelſtaaten geſtundeten Matrikularbei
träge ſchließlich gezahlt werden darüber iſt ſich die Reichs
tagskom miſſion noch nicht einig geworden Das iſt
aber auch eura posterior Die Hauptſache iſt die Ausführung
des richtigen Gedankens daß dieſe Beiträge nicht dem
Reiche zur Laſt zu fallen haben Die Einzelſtaaten ſollen
auch Opfer bringen Wir glauben daß Herr Sydow poſitiv
damit wird rechnen müſſen ſeinen ſchön herausgerechneten
Bedarf um dieſe Summen gekürzt zu ſehen Wie ihm über
haupt noch manche ſeiner Steuerträume in Nichts zerfließen
dürften

i

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

S Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der
Kronprinz erſchien geſtern vormittag im Auswärtigen
Amt und ſtattete dem Staatsſekretär v Schön einen
längeren Beſuch ab

Das Dementi
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der

kaiſerlich ruſſiſche Botſchafter Graf Oſten
Sacken erklärte dem Staatsſekretär v Schoen daß die
dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußern Jswolski nach dem
Bericht eines deutſchen Blattes in einem Zeitungsinterview
in den Mund gelegte Aeußerung Deutſchlands Haltung in
der Balkanfrage mache ein förmliches Bündnis zwiſchen
Rußland und England nötig von Herrn Jswolski niemals
weder in dieſer noch in ähnlicher Form getan worden ſei

Der Entwurf eines Bankgeſetzes
iſt dem Bundesrate zugegangen Wie die Magd Ztg
hört ſind in ihm die Ergebniſſe der Bankenquete im vollen
Umfange zunutze gemacht Gleichzeitig iſt e ge
troffen daß der Schutz der Reichsbank für kritiſche
Zeiten nach Möglichkeit verſtärkt wird

Parteinachrichten
Weshalb muß das jetzige preußiſche Wahlſyſtem beſeitigt

werden Unter dieſem Titel hat der Freiſinnige Wahl
rechtsausſchuß ſein drittes Flugblatt erſcheinen laſſen
Jn knapper Form werden die Erfahrungen der letzten Landtags
wahl verwertet außerdem beſpricht das Flugblatt die Stellung
der Konſervativen und Bündler ſowie die der Freiſinnigen zur

d gtre J 90 de ngeltende Wahlrecht muß fallen Wer helfen kann der he
Kampfe für gleiches Recht und freie Wahl in Preußen Be
ſtel lungen ſind unter ehe Betrages 5000 Exem
plare 20 Mk 1000 Exemplare 4,50 Mk 500 Exemplare 2,50 Mk
und 100 Exemplare 1,00 Mk an die Geſchäftsſtelle des Frei
Wege Wahlrechtsausſchuſſes Berlin W 9 Köthenerſtr 48 zu
richten

Seer und Flotte
Bremen 11 Dez Das Schulſchiff deu Deutſchen Schul

ſchiffsvereins Großherzogin Eliſabeth traf am
10 Dezember wohlbehalten in Dominica ein und wird
am 19 Dezember nach St Thomas weiterſegeln

Kiel 11 Dez Der in unſerer Marine ſehr fühlbare Mangel
an Hilfsſchiffen dürfte in abſehbarer Zeit beſeitigt werden
Es fehlen uns Werkſtatt Lazarett Kohlenſchiffe ſowie beſondere
Begleitſchiffe für Torpedoboote Das Kreuzergeſchwader in Oſt
aſien verfügt zwar über einen Kohlendampfer die Titania der
indes Privateigentum iſt Jm Ernnſtfall laſſen ſich freilich für die
Sonderzwecke Privatdampfer mieten allein der Beſitz eigener
Schiffe erhöht die Aktionsfähigkeit unſerer Flotte Nachdem für
Verſuche im Kohleneinnehmen ſowie zur Bereit
ſtellung und Verwendung von Hilfsſchiffen im Frühjahr 125 000
Mark bewilligt worden ſind werden laut Köln Ztg im Marine
Etat 1909 dafür weitere 100 000 Mark gefordert

Se
Ausland

Ein belgiſches Alters und Jnvaliditätsgeſeh
Mehrere Mitglieder der belgiſchen Kammer haben einen

Alters und Jnvaliditätsgeſetzentwurf für Belgien ausge
arbeitet Es werden darin zwei verſchiedene Altersklaſſen
der Rentenbezieher unterſchieden Mit 60 Jahren ſoll ein
Anſpruch auf Rente von den in der Jnduſtrie beſchäftigten
Arbeitern ohne Unterſchied des Geſchlechts erworben werden
wenn es ſich um dauernd unter Tag beſchäftigte Arbeiter
handelt Dagegen ſoll für alle übrigen gewerblichen
und alle in land wirtſchaftlichen Betrieben tätigen
Arbeiter dieſer Anſpruch erſt nach vollendetem
65 Lebensjahre gewährt werden Vor dem 60
bezw 65 Lebensjahr entſteht ein Anſpruch auf Rente im
Fall der Jnvalidität Die Rente iſt im Minimum auf
360 Francs jährlich feſtgeſetzt Nach der dem Entwurf bei
gegebenen Begründung würden etwa 1 133 000 gewerbliche
und 247 000 landwirtſchaftliche Arbeiter insgeſamt alſo
1 380 000 Männer und Frauen der Arbeiterbevölkerung von
er Wirkung einer ſo beſchaffenen Alters und Jnvaliditäts

verſicherung erfaßt werden Davon ſind ungefähr 80 Proz
männliche und 20 Proz weibliche Arbeiter

Aus dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus
Aus Wien wird dem Wolffſchen Bureau gemeldet Das

Abgeordnetenhaus ſetzte die Beratung des Bud
getproviſoriums ohne Zwiſchenfall fort Abg Hricar
trat den Behauptungen bezüglich ſerbenfreundlicher Kund
gebungen in Laibach entgegen Er beſprach die Laibacher
Vorfälle unter Proteſten gegen das Vorgehen des Mili
tärs und trat für Schaffung einer ſloveniſchen Univerſität in
Laibach ein

Kleine S anesngchrichten
Präſident Caſtro iſt mit Familie geſtern mittag

von Bordeaux nach Paris abgereiſt
9

Halle und Amgebung
Halle a 12 Dezember

Die Aufbeſſerung der Univerſitätsprofeſſoren
Die verſtärkte Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes hat für die außerordentlichen und ordentlichen Pro
feſſoren der Univerſitäten bei der Beratung der Beſoldungs
ordnung Sätze aufgeſtellt die gegenüber den Entwürfen der
Regierungen ganz erhebliche Aenderungen aufweiſen

Der Entwurf ſieht für außerordentliche Pro
feſſoren 3250 Mark Gehalt vor dazu ſollten 1000 Mark
Zuſchuß zur Ergänzung der Nebenbezüge kommen die Ho
norare bis zu 3000 Mark und von dem darüber hinaus
gehenden Betrage die Hälfte

Demgegenüber hat die Budgetkommiſſion Gehälter von
2600 4800 erreichbar im 20 Jahre beſchloſſen

Ausgenommen ſind die Profeſſoren die
1 außer oder neben der ihnen übertragenen Profeſſur ein

mit Penſionsberechtigung verbundenes anderweitiges öffentliches
Amt bekleiden oder ein ſolches bekleidet haben und Penſion oder
Wartegeld beziehen

2 ein Extragehalt bei der Akademie der Wiſſenſchaften in
Berlin oder der Göttinger Geſellſchaft der Wiſſenſchaften be
ziehen

3 mit ihrem Einverſtändnis vom Halten der Vorleſungen
entbunden ſind oder bei denen nach Entſcheidung des Unterrichts
miniſters die Vorausſetzungen vorliegen unter denen nichtrichter
liche Beamte in den Ruheſtand verſetzt werden können

Außerdem ſollen ſie Zuſchüſſe zur Ergänzung der Neben
bezüge auf den Betrag von 1500 Mark und die Honorare bis
zu 4500 Mark ganz und von dem darüber hinausgehenden
Betrage die Hälfte erhalten

Die ordentlichen Profeſſoren ſollten laut Ent
wurf 5500 Mark Gehalt beziehen Zuſchüſſe zur Ergänzung
der Nebenbezüge auf 1000 Mark und die Honorare bis zu
3000 Mark ganz und von dem darüber hinausgehenden Be
trage die Hälfte

Die Budgetkommiſſion aber beſchloß einen Gehalt von
4800 7200 Mark Dabei gelten dieſelben Ausnahmen die
bei den außerordentlichen Profeſſoren aufgeſtellt ſind Auch
die Zuſchüſſe und die Honorarbezüge ſind dieſelben wie
bereits oben geſagt

Wie uns von parlamentariſcher Seite geſchrieben wird

iſt es jedoch nicht ſicher ob dieſe Ergebniſſe
der 1 Leſung in der 2 Leſung aufrecht erhal
ten werden können

lfe im Unter unſerer Beamtenſchaft esgewirkt daß Halle im Wehmngenehotaut don ver drſtimmend
die t ite Stelle gebracht iſt und es werden ſichertig ten auf
Verſuche unternommen werden dieſen Schaden zu repar i ersiſche

In Magdeburg das ſich in der gleichen unangenehn
befindet iſt die Sache in der letzten Stadtverordneten en Lage
Sprache gekommen Oberbürgermeiſter Lentze erklärte nſisung zur
Magiſtrats daß dieſer keineswegs ein Gegner der an
laſſung der Stadt Magdeburg in Klaſſe B des Wohn die Be
tarifs gerichteten Wünſche der Beamten ſei er habe ſich
an einer Agitation beteiligen wollen und auf die fing nicht
Folgen für die Stadt aufmerkſam gemacht Wenn di anziellen
a und die es wünſchten werde eug e
Magiſtrat gern dabei mittun daß Ma r rKlaſſe B kommt ß 8veburg wieder in die

Wie wir hören wird vielleicht auch bei uns in
Sitzungen der Stadtverordneten das Thema a

werden

einer der
ngeſchnitten

Große Schneefälle
Jm Südthüringer Wald trat ſehr ſtarker SchneeSchneehöhe erreicht ſtellenweiſe eine Höhe n e

Meter Die Gebirgsbahnen haben große Verkehrsſtörungen er
aus Südtirol werden heftige Schneeſtürme gemeldet Auch

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter
Paſtor Heintke Es ſei hierdurch nochmals auf den am Mont
14 Dez abends 8 Uhr im großen Saal des Wintergarten ſie
findenden Familienabend hingewieſen Aus dem Programg
das für den geringen Preis von 15 Pfg am Saaleingang zu habe
iſt ſeien beſonders herrorgehoben Der Vortrag des Herrn Don
predigers Lic Baumann und die Geſangsvorträge von Frl Gäbler z
Den Schluß bildet die erſtmalige Aufführung von Albert Suhe
Weihnachtsſpiel in 2 Bildern Vater und Sohn Alle Freund
und Gönner des Vereins ſind eingeladen Am Sonntag den
27 d M 2 Feiertag findet die übliche Weihnachts feier
im Vereinslokal Hotel z Kronprinz ſtatt Sonntag 20 Dez
fällt die Vereinsſitzung aus

S

Provinzial Nachrichten
Verſchiebung der Töchterſchulreform Notſtandsarbeiten

Weißenfels 10 Dez Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde ihn die Reform der ieſigen Töch
terſchule die im vorigen Jahre die zehnte Klaſſe einrichtete
auf ein Jahr zu verſchieben da nach eingeholten Erkundigun
gen regierungsſeitig auf eine Anerkennung als Vollanſtalt
vorläufig nicht zu rechnen ſei man lehnte daraufhin auch die
Bewilligung der Normalgehälter für die Lehrer ab Auch
die Anſtellung einer Zeichenlehrerin wurde abgelehnt trotz
dem die Regierung den jetzigen Zeichenunterricht als unzu
länglich bezeichnet hat Die Erhöhung des Schul
geldes für die Schülerinnen der höheren Toöchterſchule ſoll
demnächſt vorgenommen werden

Für als Notſtandsarbeiten in Betracht kommende Kana
liſierung wurde die Summe von 29 000 Mark bewilligt

Zum Bau der Wippertalbahn
Helbra 10 Dez Die Gemeindevertretung hatte

ſich in ihrer heutigen Sitzung auch mit dieſer Angelegenheit
zu beſchäftigen Die Geſellſchaft für den Bau einer Klein
bahn von Eisleben Helbra Mansfeld Wippra Danke
rode hat beim Kreis Ausſchuß den Antrag geſtellt ihr den
zum Bau dieſer Bahn erforderlichen Grund und Boden in
den Gemarkungen Wimmelburg Helbra mit Gutsbezirk und
Benndorf unentgeltlich zur Verfügung zu ſtellen aber in An
betracht deſſen daß die neue Bahn im Seekreiſe nur den drei
vorgenannten Gemeinden zuſtatten kommt die durch den
Grunderwerb erwachſenden Koſten den vorgenannten Ge
meinden ausſchließlich zur Laſt zu legen

Die Gemeindevertretung beſchloß der Geſellſchaft den
zum Bahnbau erforderlichen Grund und Boden in der Ge
meinde Helbra ca 15 Morgen unentgeltlich zur Verfügung
zu ſtellen unter der Bedingung daß das den Gemeindevor
ſtänden am 8 d M im Landratsamt Eisleben vorgelegene
Bahnbauprojekt wonach der Bahnhof Helbra in die Nähe der
Ziegelröder Chauſſee kommt nicht geändert wird und die
Gemeinde das zum Ankauf des Grund und Bodens erforder
liche Kapital von der Kreisſparkaſſe in Eisleben zu 3
geliehen erhalten kann

Ankauf der alten Gasanſtalt
Bernburg 11 Dez Jn der geſtrigen Sitzung des

Gemeinderats iſt nach eingehendem Referat des Stadtverord
neten Bönneken und des Korreferenten Stadtverordneten
Gumpel mit großer Mehrheit beſchloſſen worden das der
Neuen Gas Aktien Geſellſchaft gehörige Gas
werk am Nienburger Tore auf Grund einer eingereichten
notariellen Anſtellung zum Nettopreiſe von 325000 Mk
käuflich zu erwerben unter der Bedingung daß die
Stadt die Vorräte an Kohlen und Nebenprodukten zum
Tages bezw Selbſtkoſtenpreiſe übernimmt die ſämtichen
Koſten des Kaufes trägt den bisherigen Konſumentengee
Gasanſtalt den koſtenloſen Anſchluß an das ſtädtiſche dieſe
rohrnetz gewährt ohne daß in der Gaslieferung an e
Konſumenten eine Unterbrechung eintritt und endlich p er
beſtehenden Kohlenlieferungsverträge die günſtig h ar
nimmt Die Uebernahme des Werkes ſoll am 1 Febru

1909 erfolgen vonDer für den Ankauf des Werkes erforderliche Betrag
325 000 Mark ſoll durch eine Anleihe bei der Kreisſparka en
zum Zinsfuße von 35 Prozent und zweiprozentiger Trlgure ſich
Jahr in Abſicht ſteht gedeckt werden Der Gemeinderat i nicht
gleichzeitig darüber ſchlüſſig geworden die alte Gasanſtalt dem
eingehen zu laſſen ſondern in Kombination mit ter
ſtädtiſchen Gaswerke in der Winterzeit Kauf
zu betreiben und zur Verzinſung und Tilgung den Sep
ſumme den Gaspreis für die Sommermonate 1 Mai i wer vis
tember auf 11 Pfg und für die Wintermonate 1 ne r30 April auf 13 Pfg zu erhöhen Dieſe beiden Gaspreiſe af
geben einen Jahresdurchſchnittspreis von 12,33 Pfg el in der
meter ſo daß alſo jetzt noch wo die Stadt das Monopo tſchland
Gaslieferung beſitzt die Bernburger Bürgerſchaft in Deut

mit den allerbilligſten Gaspreis hat
deKayna 10 Dez Diebſtahl Jn Naundorf wert

geſtern einem Gutsbeſitzer ein Jagdgewehr ge et dem
vor einiger Zeit ereignete ſich ein ehe al echtzeitig
hieſigen Revierförſter Karl Dieſer hatte jedoch tür Zeit
den Verluſt ſeines Gewehres bemerkt und da erſ hatte
uvor ein armer Reiſender um eine Gabe an bahn auch
o nahm er ſofort die Verfolgung auf Es gelang t ſeinesf Anblicken Dieb einzuholen Der warf jedoch beim

e



eng ſeiner Perſonalien durch die Flucht Das JagdW yr hein alſo ein begehrenswerter Gegenſtand zu ſein

ß Wittenberg 11 Dez Verhaftung eines Unold Der Schloſſer Klahn von hier wie ſich in der
acht zum 25 Oktober in dem Poſtgrunde hier mit den
Arbeitern Kliemeck und Slibinsk an dem ſchweren Sittlich
teitsverbrechen beteiligte dann aber flüchtig wurde iſt am
Dienstag in Bremen verhaftet und am Mittwoch dem
Zandgerichtsgefängnis zu Torgau zugeführt worden Nach

nfänglichem hartnäckigen Leugnen haben geſtern nach einer
Gegenüberſtellung alle drei ein Geſtändnis abgelegt ſo daß
vorausſichtlich im Februar ihre Aburteilung durch das
Schwurgericht erfolgen kann

Hain b Kl Furra 11 Dez Die Lohnbewe
un g auf den Nordhäuſer Kaliwerken iſt wieder beendet

L oht die geſtrige Nachmittags als auch die heutige Mor
enſchicht iſt vollzählig eingefahren

s Seeſen 11 Dez Feuer Wie uns telegraphiſch
emeldet wird iſt in voriger Nacht hier das in vielen Kreiſen

hekannte Hotel Wilhelmsbad total niedergebrannt

Se
Kunst und Cissenschaft

Das Straßburger Münſter iſt gefährdet Jn wichtigen
konſtruktiven Beſtänden zeigt das Straßburger Münſter
ſchwere Schäden An einem Pfeiler der nördlichen Hoch
ſchiffswand ſind Riſſe und Abſprengungen beobachtet worden
aus denen auf eine allzu ſtarke Belaſtung dieſes Pfeilers
geſchloſſen werden mußte Jener Pfeiler trägt zum Teil das
mächtige Gehäuſe der alten Silbermannſchen Orgel Die
dann angeſtellten n en der Fundamente führtenu einer Segen des benachbarten Turmpfeilers dem ſüd

öſtlichen en es ausgebauten Nordturmes Hier wurde
feſtgeſtellt daß etwa 2,5 Meter unter dem Fußboden eine

bis 18 Zentimeter ſtarke Schicht des Mauerkörpers zum
Teil in eine n R Maſſe verwandelt iſt offenbar
infolge von Bodenfruchtigkeit

Jm Münchener Bilderfälſchungsprozeß wurde das Ar
teil gefällt Thiege erhielt 3 Jahre 6 Monate Zucht
haus und 5 Jahre Ehrverluſt ohlfahrt 10 Monate Ge
fängnis de Mattias 1 Jahr 3 Monate Gefängnis Schaefer
G Monate Windhager und Politzer je neun Monate Ge
fängnis Die Unterſuchungshaft wurde teilweiſe angerechnet

Vermischtes
Durch den Polizeihund geſtellt Ein ſchwerer Verbrecher

iſt der Polizei in Wilmersdorf mit Hilfe eines abgerichteten
Hundes in die Hände gefallen Jn den weſtlichen und ſüd
lichen Stadtbezirken waren in der letzten Zeit fortgeſetzt
Einbruchsdiebſtähle verübt worden und aus der Art und
Weiſe der Ausführung der Verbrechen konnte man erkennen
daß in allen Fällen derſelbe Täter in Betracht kam Auf
einem nern bemerkten nun nachts zwei Beamte
in der Durlacher Straße einen Mann der einen beladenen
Sack auf dem Rücken trug Kaum hatte der Verdächtige die
Schutzleute erblickt ſo ergriff er die Flucht Der Polizei
hund der die Beamten begleitete ſtellte den Flüchtling nach
einer wilden Jagd am Ringbahnhof wo er feſtgenommen
werden konnte Auf der Polizeiwache entpuppte ſich der
Verhaftete als der Schloſſer Rudolf aus Schöneberg

Ein Kind in Flammen Ein entſetzliches Brandunglück
hat ſich in Berlin zugetragen Die achtjährige Schülerin
Minna Bruck warf einen Spirituskocher um
Der Spiritus ergoß ſich über die Kleider des Mädchens
und in wenigen Sekunden brannte das arme Geſchöpf am
ganzen Körper lichterloh Hausbewohner warfen Decken
über die Brennende und erſtickten ſo die Flammen Jn
völlig hoffnungsloſem Zuſtande fand das Mädchen im
Virchow Krankenhaus Aufnahme

Ein Student als Bilderdieb Seit längerer Zeit wur
den in der Kupferſtichſammlung und in den kunſthiſtoriſchen
Sammlungen der Univerſität Tübingen Diebſtähle
wahrgenommen Als Dieb wurde nun ein Student ent
deckt der in den Sammlungen Studien machte Jn ſeiner
Wohnung wurde eine ganze Kiſte entwendeter Kunſtblätter
auch aus anderen Jnſtituten und Bibliotheken aufgefunden

Bahnunfall Auf dem Brüſſeler Bahnhof Tour et
Taxis auf dem die Arbeiterzüge eintreffen iſt ein Güter
wagen mit einem Arbeiterzuge zuſammengeſtoßen Es
wurde niemand getötet dagegen 20 Perſonen verwundet
darunter ſieben ſehr ſchwer

Pulver Exploſion in Paris Jn dem Hauſe Rue de
Regard Nr 10 entſtand abends eine gewaltige Exploſion
die das ganze Stadtviertel in Aufregung verſetzte Unter
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den Bewohnern brach eine Panik aus Mehrere Perſonen
ſprangen aus den Fenſtern und erlitten ſchwere Verletzungen
Herbeieilende Feuerwehrleute retteten achtzehn Perſonen
die ſich nicht mehr über die ebenfalls zerſtörte Treppe flüch
ten konnten Die Exploſion war in der Wohnung eines
Advokaten entſtanden wahrſcheinlich durch Entzündüng der
daſelbſt angehäuften Vorräte von Jagdpulver Jm
ganzen wurden durch die Exploſion 12 Perſonen mehr oder
weniger ſchwer verletzt Man hält es nicht für ausgeſchloſſen
daß die Urſache der Exploſion auch ein Attentat ſein könnte

h e
Anterhaltungsblatt

Nemeſis Roman von B v d Laucken Fortſetzung
Advent Skizze von Alfred Emmy Bunte Zeitung
Ueber Agnes Sorma Ein Lied von Brahms Literatur

Blätter fürs Haus
Weihnachtsbücher Von R Reichhardt Zur Pſycho

logie des Snobs Eine Verſuchsſtation für
die Sicherheit in den Bergwerken DerAermel der Japanerin Allerlei

v Leitung Wilhelm Georgerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
r den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport

a gen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
aul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwing ander K atz für den Jnſeratenteil Friedrich
ndrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

inſchließlich

ueneg z m v V v 2 2 eLetzte Xachrickten
Unter den Trümmern eines Neubaues

Landau Pfalz 11 Dez Privattelegramm Durch
den Einſturz eines Neubaues in Hauenſtein wurden mehrere
Arbeiter verſchüttet Zwei ſind lebensgefährlich verletzt

Rettung Schiffbrüchiger
Bremen 11 Dez Die Rettungsſtation Saßnitz der

Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegra
r Am 11 Dezember von dem hier geſtrandeten

agger Löwe aus Gaarden bei Kiel Bagger
meiſter Beckendorf außerhalb des Hafens mit Baggern
beſchäftigt 13 Perſonen durch den Raketenapparat der
Station gerettet

Die Beziehungen zwiſchen Rußland und Oeſterreich
beſſern ſich

Wien 11 Die politiſche Korreſpondenz meldet aus
Petersburg Jn Kenntnis der öſterreichiſchungariſchen Ant
wort auf die letzte ruſſiſche Note betrachtet man zur Stunde
in den maßgebenden offiziellen Kreiſen Rußlands die Lage
als weſentlich gebeſſert Schwierigkeiten für eine Verſtän
digungen beträfen nur noch die formale Seite und ließen
f zur ein weiteres Entgegenkommen Oeſterreichs beſei
igen Die Spannung habe ſeit geſtern bedeutend nachge

laſſen Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf
wird demnächſt ſeinen Weihnachtsurlaub an

reten

Rückkauf der Gotthardbahn
Bern 11 Dez Heute iſt hier eine Konferenz zuſammen

getreten zu dem Zwecke die Unterhandlungen wegen des
freihändigen Rückkaufes der Gotthardbahn wieder aufzu
nehmen Es beteiligen ſich daran die offiziellen Vertreter
der Eidgenoſſenſchaft und die Bahngeſellſchaft Die Ver
handlungen werden morgen fortgeſetzt

Vom Prieſterjubiläum des Papſtes
Rom 11 Dez Der Papſt empfing heute im Thron

ſaale die Mitglieder des diplomatiſchen
Korps Der öſterreichiſche Botſchafter ver
las eine Huldigungsadreſſe des diplomatiſchen
Korps Der Papſt dankte für die Beglückwünſchung
z e Prieſterjubiläum mit einer kurzen An
prache

Von der Verteilung der Nobelpreiſe
Stockholm 11 Dez Profeſſor Ehrlich hielt heute den

erſten der drei Vorträge die aus Anlaß der diesjährigen
Verteilung der Nobelpreiſe zu halten ſind und ſprach vor
einer zahlreich beſuchten Verſammlung von Aerzten und
Studierenden der Medizin über ſeine Forſchungen
auf dem Gebiet der Giftimmunität

Amerika rüſtet zur See,
Waſhington 11 Dez Der Jahresbericht des Marine

ſekretärs empfiehlt den Bau von vier Schlachtſchiffen vier
geſchützten Kreuzern Spähkreuzern 10 Torpedobootszer
ſtörern vier Unterſeeboten drei Kohlenſchiffen und einem
Munitionsſchiff Dies Flottenprogramm ſoll der Kongreß
in der gegenwärtigen Seſſion gutheißen

Schnelleres Verfahren gegen die indiſchen Verſchwörer

Kalkutta 11 Dez Der geſetzgebende Rat nahm einen
Geſetzent wurf an der ein ſchnelleres und mehr
ſummariſches Verfahren gegen Anarchiſten
und Unruheſtiftereinführt und Geſellſchaf
ten die dem öffentlichen Frieden gefährlich
ſind ver bietet Das Geſetz tritt zunächſt in den Pro
vinzen in Bengalen und Aſſam in Kraft Der General
gouverneur iſt jedoch befugt es auf die übrigen Provinzen
auszudehnen Die eingeborenen Mitglieder des geſetzgeben
den Rates ſind warm für das Geſetz eingetreten

Berlin 11 Dez Präſident Caſtro iſt hier ein
getroffen

Berlin 11 Dez Heute hat eine Sitzung des Verwal
tungsrates der preußiſchen Zentral Boden
Kredit Aktiengeſellſchaft ſtattgefunden Es iſt
für 1908 die gleiche Dividende wie in den 13
Vorjahren Prozent in Ausſicht genommen

Newyork 11 Dez Nach einer Meldung aus Willemſtad
gingen heute früh die holländiſchen Kriegsſchiffe Jacob
van Heemskerk und Gelderland in gefechtsbereitem Zu

ſtande nach Venezuela in See

T

Handol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194,62 Diskonto 179,25 Deutsche Bank 240 Kanada
177 ,90 Paketfahrt 110,60 Nordd Llovd 88,87 Russische Anleihe
von 1902 82,50 Laurahütte 193,90 Bochumer Guss 219 Gelsen
kirchen 187,87 Berliner Handelsgesellschaft 169,10 Baltimore
109,30 Phönix 173,25 Dresdner Bank 147,50 Schaaffhausen
183,25 Lombarden 18,90 A E G 220,37 Siemens Halske
204,70 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höhe r Schultheissbrauerei
5 Patzenhofer Brauerei 4 Spandauer Bergbrauerei 3,50 Ber
liner Unionsbrauerei 4,25 Vereinsbrauerei 4 Alsen Zement 2
Breitenburg Zement 3 Oberschles Zement 3 Oppelner Zement
2 Aluminium Ind Ges 4,50, Arthur Koppel 3 Kronprinz Metall
2 Schwarztkopff 2,50 Höchster Farben 3,50 Delmenhorst Lino
leum ,50 Deutsche Gasglühlicht 50 Neue Photograph Ges 5
Zellstoff Waldhof Bliesenbach Akt Bliesenbach Vorz Akt
3,50 Donnersmarckhütte 2 Düsseldorfer Eisen 50 Westtfäl
Draht Werke 1,75 nie d riger Baer Stein 2,25 Stoewer 2
Stassfurt chem Fabr 2,50 Nordd Steingut 2 Kahla Porz 12
Wasserwerke Gelsenkirchen 2 Proz

Lendenor Börse vom 11 Dez Es notierten Engl Konsols
83,68 Rio Tinto 78,00 Geduld 2 Goldfields 4,75 Steel eom 56,50
8teel prets 115,76 Rand Mines 7T 5 Anaconda 10 2

Vereinsbrauerei Artern G In der Generalversammlung
wurde die vorgelegte Bilanz sowie Gewinn und Verlustrech
nung genehmigt und die Verteilung einer Dividende von 6 Proz
festgesetzt Dem Vorstande und Aufsichtsrat wurde Entlastung
erteilt und Herr Bankdirektor R Spröngerts Artern in den
Aufsichtsrat wiedergewählt

Der Aufslichtsrat der Dresdner Maschinenfabrik und Schiffs
wert Uebigau deren zwei Millionen Mark Aktien die vereinigten
Elbeschiffahrtsgesellschaften besitzen schlägt wieder 8 Prozent
Dividende Vor

der Bankärme Samaol Tiolonsiger Berlig
11 Dez 1906

Telogramm Adreeso Bahnendank Berlin
rYXOOAMAMMMKO

Die Firme war heate vu naobsohenden Sataen Verkäufer
far Vorpräamien besw Kauter tär Rackpramien

Vorpram rer Kaekpränien

D Des JanLombarden lot 19 12 17 1144 rath r ar I 1421 z 1072 z1 n 181 176 2Tarken Loseo 8 i zDarmetädt B 180 180 1272 127 IDiso Comm 180 u le a urrij 1r7Berl H 169 1ro 2 1671 I 166Diésoh Bank 241 1 24 288 238Dresdner Bk 148 1 142 146 h 145Oesterr Ored I I ler o 192Russenbanx 1223 eam Trust 167 168 2 SHamb Paoket 1I12 I1is 22 109 108
Prinoe Henry 2 8Gr Berl Str 175 h 1r6 2 172 17139 Heicohsanl 885 86Russen v 1902 8 s2 1Roohumer 320 2 222 31e aLanra 2 196 8 190Gelsenkirohb 190 191 186 2 185 8Harpener 19 196 31 190 189 3Phönix 176 177 J 171 2 170Luxemb 167 2 168 81 15e 151Dortmunder 61 I 62A E G 22 224 S 217Vorprämien per Februar
dis Vanada 1841 TarkenLaura 1972

ener 197
Bochumer 228
Phönix 178

48

Lombarden 20 I,
Darmstadt Bank

Gelsenkirohen 192A E G 226 a
be

Baltimore 117

NMaohfrage nd Angedot Preise von Kall Kuxoo
von Samuel Zielenzxitger Berlin and Kasen 11 Dex

Feld Brier e berAdler Kah V A 43 46 Hugo 2300 DAlexanders hall 6850 6450 Immenrode 3200 3250Berenrodse 4200 43800Johannaahball 3100 83200
Burbach 1 1,050 12,000 Justus 58 60Carlsfund 5400 S5500Kaiseroda S 6350Oeeoilienhall 26Krägershall Akt 68Desdemona 4800 4990 Laodwigshall 56 5 7Dtson Kali Akt 82 S Neustassfurt 10,000 10,800
Deutsohland 30251 3076Roeiohskrone
Priedrichshall 65 8 Lossa 1050 1180Gluckaut Roland 50Sondershausen 5,400 S Ronneberg Akt 120 123
Günthershall 3850 3950 Rothenber 1350 1425Hann Kal Akt S 25 Sachsen Weimar 2525 2600Hansa 28251 2900 S8chieterkxaute 350 875
Hattort Vorz A 73 783 Siegfried I 2750 2800
Heldburg 45 46 Sigmundshsll 115 118beldranger I 1050 1100 Teutonia Akt S 117
Heldrungen II 900 650Wilhelmshall 9200 9390Hermann II 16251 1675 Wintershball 11,200
Hohentels 5250 5350Hohbenszollern 33001 3800

Waren und Produkkte
Getreilde

Berliner Produktendörs e 11 Dez Am Fräühmarkt notterten
Weizen inländ 207 205 Roggen inl 167 168 60 Hater märkischer
menklenburg pommersoner preuss posensoher u sohlesisoher trei
T 180 mittel 167 1T4 gering 164 166 ruessisoher mittel n gering

Nais runder 166,00 170 00 Gerste inländ Futtergerste mattel
und gering 155 165 gute 166
o1s 142

180 russische and Donau lerohte 137
Hrbsen inländ und ausländisober Futterware 186 191 Kleine

Welsenmen 00 35,50 28,75 Hoggenmehl v und 1 21,29 33,20
Weisenkleie t1,20 12 20 Roggenkleie 11 60 12 25 Alles trei Bahn

Weizen stetig Mocklenvurger and OstHamdurg
Holsteiner 204

11 Dez
Roggen stetig

166 169 russ ert v Pud 1016

Hamburg 11 Dez
Rendement neue Usanoe frei an Bord amb

Meoklenburger
Gorsto

1i4,560 Hater tester Holstoiner und Meoklendarger 164 170
ruhig Ameriea muxed oit 123,00

Altmaärker
sAdruas vit

Mais

un

Hau

La Plata oiſ 123,00
Zucker

Räbenrohsucker I Produkt Basis 889
urgvorm naohm abendsper Dexember 20,10 30,00 20,00 K

Januar 20,20 20,10 20,10Aärz 20 45 20,85 20 386m a 10,70 20,60 20,65August 21 C 20,97 20,95Oktober 3 18,60 19,60 19,67ig ruhig behauptet
Kaffee

Hamburg 11 Der Good average Santos
vorm naohw abends

per Degember 29 Ed Gd 29 gAürr 26 Gd 28 G Ah ap Mai 28 Gd 28 d 28 GdSeptember 281 G 281 Gd 228t Gdruhig ruhig ruhig
Bremen 11 Dez Kafßee behauptet

Havrse 11 Desz Kaftee good average Santos per Dez 59 per
März 88 per Mai 372, pe Sept 37 Stetig

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

New Vork 1 1 12 10 12 oOhloago 11 12 10 12
Weizen p Des 109 111 Weizen p Desz 100 102Na Ton 112 Mai 106 1071Mais p Dez 68 6G8 Mais p Bez 57 ie Mai 68 69 r Mai s s 1AMeht Spring elears 9,05 4,05 Hater o Nai 62 63Kaffee Fair Rio Nr S e n 67 675p Dez 5 10 10 Roggen p Mai 54 94p hHebr 5 10 10 Sohmalz Des 9,10 89,15
Petroleum in Cases 10,00 10,90 1Ian 8 18 89,22do in New Tork 8,60 8,60
do in Philadelphia 8,456 8,45

Tendenz Weinen fau Mais an
MWasserstündle

4 bedeutet ber unter Nalls

Saale und Unstrut Na MuoehbeArtern Brückenpegel 10 Dez 88 II Dez 37 1 u
Nebra Oberpegel r 98 r os S cr Unterpegel r 1,25 25 S SWeissentels Oberpege m 1,36 r2,56r Unterpegel 0 16 e 70,1 o 8Protna 10 c 3Alsleben Oberpegel 10 11 3,82 S 7Unterpegel 60 0 2Bernburg r 63 e 6 1 eKalbe Oberpegel r 0 1,40 Sda Unterpegoel ro l 10 ulser Egor Eldo NMoldau

Dez Wall Wuen Desa al Wuehe
Budwoeis 10 2 Torgau II 7Prog ws Wittenberg 0,69 8 SJungbunxl 04 RHKosslau 24 sLaun o d Beardy o 2Pardubita 096 Magdeburg 68 4 SBrandeis 40 1 Fengermde o s5 6Melnik 0,89 d Ninenbrge e,ss 4Lentmoeriès i hohe Peg 1ö o
Auasig b t Hohnsevort I 0 1Drocden Tanendurg o al
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